


Kaffeepause 10.20 – 10.40 Uhr

Begrüßung : Ein Megathema für die Metropolregion

Markus Frank, Stadtrat der Stadt Frankfurt am Main
09.30 – 09.40 Uhr

Ab 08.15 Uhr Einlass

09.15 – 09.30 Uhr
Begrüßung: Das regionale Demografienetzwerk FrankfurtRheinMain nimmt Fahrt auf

Dr. Mathias Müller, Präsident der IHK Frankfurt am Main

09.40 – 10.20 Uhr
Zeit zu handeln – die Gestaltung des demografischen Wandels in Hessen

Axel Wintermeyer, Staatsminister und Chef der Hessischen Staatskanzlei

10.40 – 11:10 Uhr
Demografischer Wandel und Integration – ein Allparteienthema?

Tarek Al-Wazir, Fraktions-und Landesvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Hessen

11.10 – 12.15 Uhr
Podiumsdiskussion: Integration und Willkommenskultur – haben wir Nachholbedarf?

Tarek Al-Wazir, Dr. Ezhar Cezairli, Jörg-Uwe Hahn, Dr. Winfried Kösters, Dr. Frank Martin, Nadia Qani

12.15 – 13.45 Uhr Mittagspause

13.45 – 15.00 Uhr Foren: Fachkräfte, Weiterbildung, Nachwuchs, Gesundheit, Kommunen – Durchgang I

15.00 – 15.20 Uhr Kaffeepause 

15.20 – 16.35 Uhr Foren: Fachkräfte, Weiterbildung, Nachwuchs, Gesundheit, Kommunen – Durchgang II

Ab 16.35 Uhr Nicht nur zum Netzwerken: Get-together mit dem Impro-Theater „Mauerbrecher“
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Durch das Programm führt Dr. Winfried Kösters
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Begrüßung und Impulse

■ 09.15 – 09.30
■ 09.30 – 09.40

Das regionale Demografienetzwerk FrankfurtRheinMain nimmt Fahrt auf

Dr. Mathias Müller

ist Präsident der IHK-Frankfurt am Main und somit oberster Repräsentant der gewerblichen 
Wirtschaft im IHK-Bezirk. Er beschäftigt sich intensiv mit dem Fachkräftemangel und einer 
besseren regionalen  Zusammenarbeit innerhalb der Metropolregion FrankfurtRheinMain.

Die Region ist die Stadt der Zukunft, lautet das Motto von Dr. Müller. Sie muss deshalb auch als 

Region demografiefest werden.

Ein Megathema für die Metropolregion

Markus Frank
ist Stadtrat der Stadt Frankfurt am Main, Wirtschaftsdezernent und Aufsichtsratvorsitzender der 
FrankfurtRheinMain GmbH.

In einem gemeinsamen Netzwerk von Wirtschaft und Kommune können Lösungen leichter erarbeitet 

werden, weil Kräfte gebündelt werden. Es geht ja nicht nur um Fachkräftemangel, sondern auch um 

wichtige Themen wie Kinderbetreuung, das Wohnen im Alter oder die Stärkung der Auszubildenden und 

Schulabgänger für ihren weiteren Berufsweg. 

FrankfurtRheinMain: Regionales Demografienetzwerk wächst weiter
Die Herausforderungen des demografischen Wandels können nur gemeinsam bewältigt werden. Deshalb haben eine Reihe 
von Partnern aus der Region das Demografie-Netzwerk FrankfurtRheinMain gegründet. Das Netzwerk bildet eine Plattform 
für den Austausch zwischen Unternehmen, Institutionen und Kommunen. 
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Keynotes

■ 09.40 – 10.20 Uhr

Demografischer Wandel in Hessen

Demografischer Wandel und Integration – ein Allparteienthema?

Tarek Al-Wazir

ist MdL, Fraktions- und Landesvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Hessen, Mitglied im hr-
Rundfunkrat und sitzt im Hauptausschuss Regionaler Ansprechpartner für die Stadt Offenbach.
Nur wenige sind so berufen, über Integration zu sprechen wie Tarek Al-Wazir. Was machen 
Deutschland und Hessen schon richtig und wo müssen wir besser werden?

Gerade angesichts des demografischen Wandels müssen wir Integration nicht mehr nur als 

Behebung von Defiziten betrachten, sondern als Chance sehen. Vor allem in einem Land wie 

Hessen, in dem fast jedes zweite Kind einen Migrationshintergrund hat.

■ 09.40 – 10.20 Uhr
■ 10.35 – 11.05 Uhr

Zeit zu handeln – die Gestaltung des demografischen Wandels in Hessen

Axel Wintermeyer

ist Staatsminister des Landes Hessen und Leiter der Staatskanzlei. In Hessen kommt beides 
zusammen: Boomregionen, die einen starken Zuzug erleben und Regionen mit massiven 
Bevölkerungsverlusten. Wie kann hier eine übergreifende Strategie aussehen? Und welchen 
Stellenwert hat darin die kürzlich gegründete „Fachkräftekommission Hessen“?

Den Wirtschafts- und Technologiestandort Hessen durch ausreichend Fachkräfte zu sichern, ist 

nicht nur eine Frage des Wohlstands, sondern auch des gesellschaftlichen Zusammenhalts.
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Teilnehmer Podiumsdiskussion „Integration & Willkommenskultur“

Dr. Frank Martin 

Vorsitzender der Regionaldirektion 

Hessen der Bundesagentur für Arbeit

Tarek Al-Wazir
MdL, Fraktions- und Landesvorsitzender 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Hessen

Moderation:
Canan Topçu
Journalistin & Autorin

Nadia Qani

Netzwerk interkultureller Unternehmerinnen

Dr. Ezhar Cezairli

Mitglied des Integrationsbeirates 

der Hessischen Landesregierung

Dr. Winfried Kösters 

Publizist 

Jörg-Uwe Hahn 

Hessischer Minister 
der Justiz, für Integration 
und Europa



Die Foren**

Forum 1: Fachkräfte gewinnen und binden – das ist die Kunst!

Moderation:

Dr. Ralf Geruschkat
IHK Frankfurt am Main

stellt den IHK-Demografierechner vor.  
Das neue Tool zur Analyse des betriebsspezifischen Fachkräftebedarfs.

Impulsreferate & gute Lösungen:

Der Fachkräftemangel ist nicht nur in aller Munde – viele Unternehmen erleiden ihn längst. Nachwuchs gewinnen und die 
bewährten Kräfte halten – das verlangt mehr Augenmerk und mehr Einfälle. Gute Ideen und Beispiele hier.

Rudolf Kast
Mitglied im Vorstand des ddn
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Martina Winkelmann
Leiterin IHK-Forum Rhein-Main, IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern und Leiterin des Arbeitskreises 
‚Beruf und Familie‘

moderiert Erfahrungen aus der Praxis. 
Unternehmen im Gespräch!

**Die Teilnehmer haben zweimal die Gelegenheit, an einem von insgesamt 
fünf verschiedenen Foren teilzunehmen. Die Foren bestehen aus drei bis fünf 
Impulsreferaten (je ca. 10 Minuten) und bieten jeweils anschließend 
Gelegenheit zur Diskussion. 

Monika Varnhagen
Bundesagentur für Arbeit, Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV)

spricht über die Rekrutierung von Fachkräften aus dem Ausland: 
Zuwanderung nutzen - gewusst wie!

Thorsten Unthan, 
Geschäftsführer 

AWO Kreisverband 
Main-Kinzig e.V. und 
Pflegeheimleiter

Matthias 
Robke, 
Personal-
leiter

ING-DiBa

Dr. Rüdiger 
Koch, 
Betriebsrats-
vorsitzender

Merz Pharma 
KGaA

Sven Franke, 
Personalreferent

WIKA Alexander 
Wiegand SE & Co. KG 
Klingenberg



Die Foren**

Forum 2: Weiterbildung Das A & O für  gesundes und zufriedenes Arbeiten bis 67

Impulsreferate & gute Lösungen:

Neues zu lernen ist die beste Prophylaxe gegen Alzheimer. Und wer seinem Gehirn Gutes tut, schafft die Grundlagen für 
körperliche Gesundheit. Deshalb: Lernen im Beruf  – aber richtig!

Charlotte Venema
Vereinigung der hessischen 
Unternehmerverbände (VhU)
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Moderation:

**Die Teilnehmer haben zweimal die Gelegenheit, an einem von insgesamt 
fünf verschiedenen Foren teilzunehmen. Die Foren bestehen aus drei bis fünf 
Impulsreferaten (je ca. 10 Minuten) und bieten jeweils anschließend 
Gelegenheit zur Diskussion. 

Dr. Jörg Puma
Krones AG

spricht über Training made in Germany.  
Geschäftsförderung durch Weiterbildung

Marc Nitschke und Matthias Schmoll
Cogneon GmbH / Drägerwerk AG & Co. KGaA 

sprechen über ausscheidende Mitarbeiter:
Debriefing: Wie Sie das Wissen im Unternehmen halten

Thomas Fichter
Provadis Partner für Bildung und Beratung GmbH

spricht über neue Wege in der betrieblichen 
Weiterbildung:
Wie Lernen wieder Spaß macht – und sich für alle lohnt

Karlheinz Pape
Gesellschaft für Wissensmanagement e.V.

plädiert für Wissensmanagement über Unternehmensgrenzen hinaus.
The Community of Training Practice.



Die Foren**

Forum 3: Nachwuchs Chancen für die Zukunft

Gisela von Auer 
Stiftung Polytechnische Gesellschaft

stellt das Diesterweg-Stipendium vor. 
Wie Kinder und Eltern gemeinsam gefördert werden können.

Impulsreferate & gute Lösungen:

Wer heute in Bildung investiert, sichert sich die Arbeitskräfte von morgen. Eine bessere Vernetzung von Bildungssystem und 
Arbeitswelt ist angesichts des demographischen Wandels gefragt.

Monika Wenzel
Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung

im Trialog mit Unternehmen und Schulen: 
Die OloV Strategie: So stärkt man die Berufsorientierung. 
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Sabine Dalianis
Leiterin Kommunale Entwicklung der Stadt Eschborn 

stellt mit dem Arbeitskreis Consulting einen Denkmob in der Fachhochschule vor. 
So erreichen Sie den akademischen Nachwuchs.

Moderation:

Dr. Brigitte Scheuerle
IHK Frankfurt

Bernd Sieber und Kristin Wilkens
Geschäftsbereichsleiter Ausbildung / Moblilitätsberaterin bei der HWK  Frankfurt-Rhein-Main

sprechen über die Mobilitätsberatung für Azubis:
Jugendliche ins Ausland

**Die Teilnehmer haben zweimal die Gelegenheit, an einem von insgesamt 
fünf verschiedenen Foren teilzunehmen. Die Foren bestehen aus drei bis fünf 
Impulsreferaten (je ca. 10 Minuten) und bieten jeweils anschließend 
Gelegenheit zur Diskussion. 



Die Foren**

Forum 4: Gesundheit Fit bleiben bis ins Alter – Willkommen im World-Café

Moderation:

Yvonne Velten 
Taunus Sparkasse, AG Gesundheit

spricht über die Herausforderungen für Wissensarbeiter. 
Dem Burn-Out keine Chance!

Impulsreferate & gute Lösungen:

Mit klugem Gesundheitsmanagement können Menschen auch bis ins Alter hinein fit und produktiv bleiben. Und man kann 
nicht früh genug anfangen. Anregungen nicht nur für Arbeitgeber.

Stefan Wolf 
Stadt Bad Homburg

spricht über einen KMU-Verbund. 
Gemeinsam geht es besser!

Waltraud Dehning-van
Lammeren
Branta Expert Net Consulting
GmbH und Leiterin des 
Arbeitskreises ‚Betriebliches 
Gesundheitsmanagement‘
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Jörg Westermann
Westermann GmbH Kassel

spricht über gelebten Arbeitsschutz im Gerüstbau  
Wie  sich eine vermeintlich lästige Pflicht in Wettbewerbsvorteile ummünzen 
lässt.

**Die Teilnehmer haben zweimal die Gelegenheit, an einem von insgesamt 
fünf verschiedenen Foren teilzunehmen. Die Foren bestehen aus drei bis fünf 
Impulsreferaten (je ca. 10 Minuten) und bieten jeweils anschließend 
Gelegenheit zur Diskussion. 



Die Foren**

Forum 5: Kommunen Nur so geht es: koordiniert und gemeinsam

Moderation:

Matthias Böss
Regionalverband FrankfurtRheinMain, Leiter des Arbeitskreises ‚Wohnen im Alter‘

schildert, wie sich Wohnen in einer alternden Gesellschaft verändern wird. 
Wohnquartiere neu gestalten.

Impulsreferate & gute Lösungen:

Die Kommunen haben begriffen: Sie können die Mammutaufgaben, die mit dem demografischen Wandel einhergehen, 
meistern, wenn sie sich auf alle Kräfte stützen: Verbände, Unternehmen und nicht zuletzt die Bürgerinnen und Bürger.

**Die Teilnehmer haben zweimal die Gelegenheit, an einem von insgesamt 
fünf verschiedenen Foren teilzunehmen. Die Foren bestehen aus drei bis fünf 
Impulsreferaten (je ca. 10 Minuten) und bieten jeweils anschließend 
Gelegenheit zur Diskussion. 

Mechthild Harting
FAZ
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Oliver Schwebel
Stadt Frankfurt

stellt das Prinzip der wohnortnahen Versorgung vor. 
Die Renaissance von Tante Emma! 

Imke Meyer
Stadt Hanau

spricht über das Projekt „Zeitbrücken und Zeitinseln“. 
Wie Ältere für Eltern einspringen können! 

Carsten Helfmann
Bürgermeister der Gemeinde Eppertshausen

spricht über eine moderne Kommunalstrategie
Aus der Defensive rauskommen!
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16.35 Uhr Nicht nur zum Netzwerken

Programmpunkt 1: Der Denkmob

Filmische Dokumentation des 1. Deutschen Denkmobs, der am 26. Januar 2012 an der FH 
Franfurt stattfand. Initiert und durchgeführt wurde er von der Stadt Eschborn, dem 
Arbeitskreis Consulting des Demografienetzwerkes FrankfurtRheinMain und der 
Fachhochschule Frankfurt.

Programmpunkt 2: Die Mauerbrecher

Die Mauerbrecher wurden 1996 gegründet und gehören zum Besten was das 
deutschsprachige Impro-Theater zu bieten hat.
Impro-Theater heißt immer Überraschung. Die Vorstellungen sind weder einstudiert noch 
vorhersehbar. Auf der Bühne geschieht nur unmittelbares und authentisches. Die 
Schauspieler erhalten ständig neue Handicaps zur Steigerung der Schwierigkeit – und zur 
Erheiterung des Publikums. So werden Szenen beispielsweise gereimt oder synchronisiert. 
Oder die Musikerin beginnt zu spielen und die Szene muß unerwartet gesungen werden.
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Tagesmoderation

Durch das Programm führt Dr. Winfried Kösters

Dr. Winfried Kösters

ist freier Publizist, Wissensmanager und Unternehmensberater. Er hat zahlreiche Vorträge zu 
Demographie, Integration und Bildung gehalten und berät unter anderem die Bertelsmann-
Stiftung. Außerdem verfügt er über 20 Jahre aktive kommunalpolitische Erfahrungen, so zum 
Beispiel in Rat und Kreistag sowie als Ortsvorsteher. Diese setzt er in der demographiepolitischen 
Beratung zahlreicher Städte und Gemeinden um.

Dr. Kösters ist Autor mehrerer Sach- und Fachbücher über den demographischen Wandel.  Sein 
Bestseller „Weniger – bunter – älter: Wie der demografische Wandel Deutschland verändert -
Den Weg zur Multiminoritätengesellschaft aktiv gestalten“ ist kürzlich in einer neuen Auflage 
erschienen. 
Am 18. Mai 2012 tritt er beim 98. Katholikentag in Mannheim zusammen mit Bundeskanzlerin 
Angela Merkel auf.

Dr. Winfried Kösters beteiligt sich beim Kongress auch an der Podiumsdiskussion zum Thema 

“Integration und Willkommenskultur – haben wir Nachholbedarf?“.



Veranstaltungsort:

IHK Frankfurt am Main
Börsenplatz 2

60313 Frankfurt

Donnerstag, der 1. März 2012
Veranstaltungsbeginn: 9.15 Uhr

Veranstaltungsende: ca. 17.30 Uhr
Einlass: ab 8.15 Uhr

Teilnehmerbetreuung:
Mandelkern Management & Kommunikation e.K.

Joanna Cimring
Tel: 069-716758024

j.cimring@mandelkern.de
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Hamburger Allee 45
60486 Frankfurt
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Fax: (069) 71 67 580 – 22
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